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Jahrgang 27   Nummer 12 Dezember 2020

Jürgen Gäbelein
Gemeinschaftsvorsitzender

  Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

das alte Jahr neigt sich dem Ende zu
und wir fragen uns, wo ist die Zeit geblieben?

Die Corona-Pandemie hat die Welt in Atem gehalten, 
angehalten und tut es noch weiterhin. Es gab vielleicht 
nur wenige Momente, die wir richtig genießen konnten.

Auch das Weihnachtsfest wird in diesem Jahr anders sein und
wohl eher im Kleinen stattfinden – still und heilig wie zu Anfang.

Dennoch steht Weihnachten auch für das Fest der Hoffnung 
und der Zuversicht. Lassen Sie uns die besinnliche Zeit 

zur Erholung, zum Durchatmen und Fröhlichsein nutzen.
Schauen Sie mit Optimismus ins neue Jahr

& bleiben Sie gesund!

Wir wünschen Ihnen ein Frohes Fest und 

einen guten Start in ein gesundes 2021

Jochen Partheymüller
stellv. Gemeinschaftsvorsitzender



2

BEKANNTMACHUNG

Ablesung der Wasserzähler

In der Zeit vom 01. Dezember bis 31. Dezember 2020 findet die jährliche 
Ablesung der Wasserzähler statt. Die VG-Redwitz a.d.Rodach verschickt hierzu 
Anfang Dezember Ablesebriefe. Tragen Sie bitte den Stand Ihres Wasserzählers 
in das Rücksendeformular ein und lassen Sie uns dieses entweder per 
Post oder per Fax unter der Fax.Nr.: 09574/622444 wieder zukommen. 
 
Sie können Ihren Zählerstand auch online auf der Internetseite: 
www.redwitz.de oder www.marktgraitz.de mitteilen. Unter der Rubrik 

finden Sie einen Link, der Sie auf die Seite leitet, die die Eingabefelder für 
den Zählerstand enthält. Sie benötigen hierzu nur noch Ihre Kundennummer 
die Sie auf dem Rücksendeformular finden.

Wenn Sie Ihren Zählerstand lieber per Mail mitteilen möchten, dann schicken 
Sie diese an riedel@redwitz.de. Bitte beachten Sie den auf dem Anschreiben 
abgegebenen Rückmeldetermin, da wir sonst den Jahresverbrauch schätzen 
müssen.

Die Wasserzähler in der Schrebergartenanlage wurden zum Schutz vor Frost 
von der Gemeinde bereits ausgebaut. Die Zählerstände dieser Wasserzähler 
liegen uns bereits vor und brauchen nicht mehr gemeldet werden.
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Anzeigenschluss für die Januarausgabe ist der 
07. Dezember 2020. 

Wir bitten um Beachtung.

Volkstrauertag 2020

Der Volkstrauertag 2020 stand wie so vieles im Schatten der Corona-
Pandemie. Überall im Landkreis wurde an die Opfer von Krieg, Gewalt und 
Vertreibung, insbesondere der Opfer der beiden Weltkriege, gedacht. An 
unseren Ehrenmalen in Redwitz und in den Ortsteilen haben wir in stillem 
Gedenken Kränze aufgestellt und die Fahnen vor dem Rathaus mahnten der 
Toten mit Trauerflor.

Stellvertretend für alle fand eine kleine zentrale Gedenkfeier am Ehrenmal in 
Unterlangenstadt, wie überall Corona-bedingt ohne Öffentlichkeit, statt. Pfarrer 
Daniel Steffen Schwarz und Zweiter Bürgermeister Christian Zorn sprachen 
zum Gedenken der Opfer von Krieg und Gewalt und bezogen auch die heutige 
Bedeutung des Gedenktages als Zeichen des Friedens und der Versöhnung 
ein. Dekan Lars Rebhan sprach zu einem Segensgebet gleichermaßen 
Gedanken des Friedens aus und wünschte denen Kraft, die sie benötigen. 
Mit Fürbitten und dem gemeinsamen Vaterunser schloss die Gedenkfeier. Auf 
die gewohnten Abordnungen der Vereine und die musikalische Begleitung 
musste heuer leider verzichtet werden.
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Nachwuchs in der Schulfamilie der 
Albert-Blankertz-Grund- und Mittelschule

Die Albert-Blankertz-Grund- und Mittelschule hat einen neuen Hausmeister. 
Erster Bürgermeister und zugleich Schulverbandvorsitzender Jürgen Gäbelein 
hieß Florian Schwalme nachträglich zu dessen erstem Schultag herzlich 
willkommen und überreichte ihm symbolisch eine Zuckertüte mit ausreichend 
Nervennahrung für den turbulenten Schulalltag. Bereits zum 2. November 2020 
trat er seinen neuen Job an und konnte sich in seiner ersten Woche gleich ideal 
in seine neue Aufgabe einarbeiten. Angesichts der bayerischen Herbstferien 
war das Schulhaus leer und es bot sich eine gute Möglichkeit, sich von Jürgen 
Bechtel in Ruhe in das Schulgebäude und das breitgefächerte Tätigkeitsgebiet 
einweisen zu lassen. In den kommenden Wochen werden beide parallel 
arbeiten, bis der langjährige und beliebte amtierende Hausmeister im Frühjahr 
in den Ruhestand gehen wird. 

Florian Schwalme kennt die Grund- und Mittelschule sowie die örtlichen 
Gegebenheiten noch recht gut, ist er doch selbst in Redwitz aufgewachsen 
und hat auch hier die Schule besucht. Als gelernter Anlagenmechaniker 
(Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik) bringt er einiges Fachwissen über 
Gebäudetechnik mit. In den vergangenen beiden Jahren war Florian Schwalme 
zudem als Kommandant der Feuerwehr Obristfeld von ehrenamtlicher Seite 
federführend für den Bau des neuen Feuerwehrhauses verantwortlich. 
Seine Erfahrung aus dem Brandschutzwesen kann er ebenfalls gut für den 
Schulverband einsetzen.

Die Gemeinde Redwitz a.d. Rodach sowie der Markt Marktgraitz sagen 
„Herzlich Willkommen“ und wünschen Florian Schwalme viel Freude im neuen 
Aufgabengebiet.
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Fielmann AG spendet neue Bäume 
für die Dorfstraße in Unterlangenstadt

Im November wurden mit Unterstützung der Fielmann AG acht Bäume 
in Unterlangenstadt zur Wiederbegrünung der Dorfstraße gepflanzt. Im 
Sommer 2019 mussten die ehemaligen Bäume weichen, da die Wurzeln 
Schäden am Gehweg und den Anliegergrundstücken verursachten. Mit 
Abschluss der Gehwegsanierung hatten sich bei einem Ortstermin Anwohner 
und Vereinsverantwortliche zusammen mit den Gemeindevertretern auf 
acht Standorte festgelegt, an denen wieder Bäume stehen sollen. Nach 
Rücksprache mit Fachberatern wurden die Baumsorte „Amber“ gewählt. 
Dabei handelt es sich um Laubbäume mit mittlerer Wuchshöhe, die sich 
zudem klimaresistent zeigen. Zur Blütezeit im Mai wird sich die Baumzeile in 
Unterlangenstadt grün-gelb und im Herbst wunderschön in allen Herbsttönen 
färben.

Die Idee der Baumspende 
entstand aus einem Gespräch 
zwischen Bürgermeister Jürgen 
Gäbelein und Dirk Weber, Leiter 
der Fielmann-Niederlassung in 
Sonneberg, der mit seiner Familie 
selbst in Redwitz wohnt. Weber 
hat auf die Baumpflanzaktion 
aufmerksam gemacht, wonach 
die Fielmann AG für jeden ihrer 
Mitarbeiter jedes Jahr einen 
Baum in  geme innü tz igen 
Projekten finanziert. Seit 1986 
sind so mehr als 1,6 Millionen 
Bäume zusammengekommen. 
Prompt wurde eine Anfrage 
zur Finanzierung  der neuen 
Bäume in der Dorfstraße in 
Unterlangenstadt gestellt und 
erfreulicherweise zugesagt.

Der ehemalige Vorstandsvorsitzende und Initiator der Aktion, Günther 
Fielmann: „Wer Bäume pflanzt, pflanzt Zuversicht. Wir pflanzen Bäume nicht 
nur für uns, wir pflanzen Bäume für nachwachsende Generationen.“ 

Die Gemeinde Redwitz bedankt sich bei der Fielmann AG außerordentlich 
für die großzügige Unterstützung. Die Pflanzung der Bäume erfolgte durch 
die Firma Semmelroch aus Hochstadt.
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Straßen für Winterdienst frei halten

In der kalten Jahreszeit werden an die Mitarbeiter des Bauhofs im Rahmen 
des Winterdienstes besondere Anforderungen gestellt. Bei Schnee- und 
Eisglätte sind sie unermüdlich im Einsatz, um die Straßen, insbesondere 
an den gefährdeten Stellen, frei zu kriegen. „Es sollte deshalb in unser aller 
Interesse sein, die Winterdienstfahrer soweit wie möglich zu unterstützen“, 
so Gemeinschaftsvorsitzender Jürgen Gäbelein.

Die Gemeinden Redwitz und Marktgraitz appellieren deshalb an alle 
Autobesitzer, ihr Fahrzeug nicht auf Straße oder Gehsteig sondern 
auf dem Privatgrundstück zu parken, damit die Räumfahrzeuge 
ungehindert durchfahren können. Die Räumfahrzeuge sind oft schon sehr 
früh unterwegs, deshalb sollten Fahrzeuge bereits am Vorabend auf das 
Privatgrundstück gefahren werden, wenn sich Eis und Schnee abzeichnen. 
Dies gilt insbesondere, aber nicht nur, in engen Straßen wie z.B. Schulstraße 
und Johannesstraße in Marktgraitz oder Schulstraße, Gartenweg in Redwitz 
oder Am Schrot in Unterlangenstadt oder die Blumenstraße in Mannsgereuth.

Wenn sich ein Parken auf der Straße im Einzelfall schon nicht vermeiden lässt, 
so sollten wenigstens diese Fahrzeuge auf einer Straßenseite parken, damit 
das Räumfahrzeug nicht durch versetzt parkende Fahrzeuge blockiert wird. 
Es ist wenigstens eine Fahrbahnbreite von 3 m frei zu halten, da ansonsten 
nicht geräumt werden kann. Der Gemeinderat des Marktes Marktgraitz hat 
z.B. gebeten, dass in der Steinachstraße von der Ortsmitte aus gesehen 
nur auf der rechten Seite geparkt werden sollte.

Auch vor Kreuzungen sollte der gesetzlich vorgeschriebene Abstand von 
5 m eingehalten werden, damit die Räum- und Streufahrzeuge ungehindert 
rangieren können.

Die Mülltonnen sollten möglichst erst am Montag rausgestellt werden. Bei 
Anwesen, die an einem Schulweg liegen, sollten die Mülltonnen in den 
Hofeingängen abgestellt werden, damit auch hier der Winterdienst ungehindert 
erfolgen kann.
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Gehwege räumen

Die VG Redwitz a.d. Rodach mit ihren Mitgliedsgemeinden Redwitz a.d. 
Rodach und Marktgraitz weist alle Eigentümer und die zur Nutzung dinglich 
Berechtigten von bebauten und unbebauten Grundstücken, die innerhalb 
der geschlossenen Ortslage an öffentliche Straßen, Wege oder Plätzen 
angrenzen (Vorderlieger) oder über diese öffentlichen Flächen mittelbar 
erschlossen werden (Hinterlieger), auf ihre Verpflichtung hin, die ihnen 
lt. Gemeindeverordnung über die Sicherheit des Verkehrs zur Winterzeit 
obliegen.

Demnach haben die Verpflichteten nach jedem Schneefall unverzüglich vor 
ihren Grundstücken die Gehbahnen innerhalb der geschlossenen Ortslage 
vom Schnee freizumachen. Der auf der Straße abgelagerte Schnee ist zu 
entfernen. Kann das nicht sofort erfolgen, oder hat der Verpflichtete auf seinem 
Grundstück keinen für die Lagerung des Schnees geeigneten Platz, so sind der 
Schnee oder die Eisreste auf den Gehbahnen oder am Rande der Fahrbahnen 
so zu lagern, dass der Verkehr nicht behindert wird. Abflussrinnen, Hydranten 
und Wasserleitungsschieber sind freizuhalten. Sofort nach Einsetzen der 
Winterglätte sind die Gehbahnen mit Sand oder sonstigen abstumpfenden 
Mitteln zu bestreuen. Die Verpflichteten haben die genannten Maßnahmen im 
erforderlichen Umfang vor Beginn des morgendlichen Hauptberufsverkehrs 
durchzuführen und bis zum Ende des Tagesverkehrs so oft zu wiederholen, 
wie er zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit und Eigentum oder 
Besitz erforderlich ist. Als Tagesverkehr gilt die Zeit ab 07.00 Uhr, an Sonn- 
und gesetzlichen Feiertagen ab 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Gehbahnen sind die öffentlichen Fußwege und die Teile von öffentlichen 
Wegen, Straßen und Plätzen, die für den Fußgängerverkehr besonders 
bestimmt oder bereitgestellt sind. Ferner -wenn Fußgängersteige fehlen- die 
Teile von Fahrbahnen und Plätzen, die dem Fußgängerverkehr tatsächlich 
dienen, in der erforderlichen Breite (ca. 1,00 m).

Im eigenen Interesse werden alle Grundstückseigentümer oder 
Nutzungsberechtigten angehalten, den Vorschriften dieser Verordnung 
nachzukommen. Eine Nichtbeachtung kann haftungsrechtliche Folgen haben. 
Ausdrücklich wird nochmals darauf aufmerksam gemacht, dass die Räum- 
und Streupflicht für den Fußgängerverkehr nicht die Gemeinde, sondern der 
jeweilige Grundstücksanlieger durchzuführen hat. Eine Ausnahme sind die 
Fußgängerüberwege. Es ist zu hoffen, dass jeder seinen Verpflichtungen 
nachkommt, damit niemand Schaden erleidet.
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Bürgerstiftung „Unser Redwitz“

Unterstützen Sie das Gemeinwohl unserer Heimatgemeinde!

In unserer Gemeinde leisten viele Mitbürgerinnen und Mitbürger über das 
Jahr hinweg in unseren zahlreichen Ortsvereinen, Verbänden, Initiativen 
oder auch als Privatperson einen großartigen persönlichen Einsatz. Von 
diesem enormen ehrenamtlichen Engagement profitiert die Gemeinschaft, 
unser gesellschaftliches Zusammenleben und auch unser Ortsbild. Jedoch 
ist es auch vielen Mitmenschen aufgrund der persönlichen oder beruflichen 
Situation nicht möglich, sich in ihrem Alltag ehrenamtlich einzubringen. 
Die Bürgerstiftung „Unser Redwitz“ bietet hier eine gute Möglichkeit, 
bürgerschaftliches Engagement zu zeigen. 

In der Gemeinde Redwitz leben, sich wohl fühlen und selbst mitwirken – die 
Bürgerstiftung „Unser Redwitz“ hat es sich zur Aufgabe gemacht, unsere 
Gemeinde attraktiver, lebendiger und lebenswerter zu gestalten. Mit der 
Gründung der Bürgerstiftung „Unser Redwitz“ haben wir bereits 2016 ein 
Zeichen für ein lebendiges Redwitz gesetzt. Jetzt gilt es, die Stiftung weiter 
mit Leben zu füllen.

Aus der Stiftung heraus sollen gemeinnützige Projekte und Initiativen 
in der Gemeinde unterstützt werden. Das können sein: Öffentliches 
Gesundheitswesen – Jugendhilfe – Altenhilfe – Kunst und Kultur – 
Denkmalschutz und Denkmalpflege – Bildung und Ausbildung – Naturschutz 
und Landschaftspflege – Wohlfahrtswesen – Rettung aus Lebensgefahr – 
Feuerschutz – Sport – Heimatpflege und Heimatkunde – uvm. Der Stiftungsrat 
der Gemeinde wacht dauerhaft darüber, dass die Erträge satzungsgemäß 
verwendet werden und zweckgebundene Spenden ihre vorgesehene 
Bestimmung erreichen. 
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Als aktuelles Projekt hat 
der Stiftungsrat das 
Aufstellen von 
„Mitfahrbänkla“ in 
unserem Gemeindegebiet 
vorgesehen.

Mit ihrer Spende oder Zustiftung in die Stiftung „Unser Redwitz“ leisten Sie 
Ihren direkten Beitrag zum „Etwas Gutes für meine Heimatgemeinde tun“. 
Diese finanzielle Unterstützung ist eine einfache Möglichkeit, um Projekte und 
Vorhaben, die einen Gewinn für Redwitz mit allen Ortsteilen und für unsere 
Bürgerinnen und Bürger darstellen, mitzutragen und zu fördern. 

Weihnachtszeit ist Spendenzeit!

Daher freuen wir uns sehr, wenn auch Sie die Stiftung „Unser Redwitz“ mit 
einem Weihnachtsgeschenk in Form einer Spende oder einer Zustiftung 
unterstützen möchten. Worin liegt der Unterschied? Eine Spende kann 
direkt für ein Stiftungsprojekt eingesetzt werden, eine Zustiftung erhöht 
das Stiftungskapital und es kann der jährliche Ertrag aus der Kapitalanlage 
eingesetzt werden. Lassen sie uns gemeinsam an der Zukunft unserer 
Heimatgemeinde und einem lebendigen und attraktiven Redwitz mit seinen 
Ortsteilen arbeiten!

Wenn Sie sich als Stifter für die Bürgerstiftung „Unser Redwitz“ engagieren 
möchten, wenden Sie sich bitte an unsere Mitarbeiterin Frau Melanie Will 
(09574/6224-21, will@redwitz.de), die gerne für Ihre Fragen zur Verfügung 
steht und mit Ihnen alles Weitere besprechen wird.

Bankverbindung der Stiftergemeinschaft: 

 IBAN: DE31 7835 0000 0044 9999 44
 BIC: BYLADEM1COB
 Bank: Sparkasse Coburg – Lichtenfels
 Verwendungszweck: Stiftung Unser Redwitz

Wichtig ist, dass sie den Verwendungszweck „Stiftung unser Redwitz“ unbedingt 
angeben, da es sich um das gemeinschaftliche Konto der Stiftergemeinschaft 
handelt und Ihre Zuwendung sonst nicht unserer Gemeinde zugeordnet 
werden kann. 
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Spenden sind grundsätzlich in jeder Höhe möglich. Ab einem Betrag von 200 
€ erhöht Ihre Zuwendung das Stiftungsvermögen, soweit sie nicht als Spende 
gekennzeichnet wurde. Bitte deshalb ab 200 € auch angeben, ob der Betrag 
als Spende oder Zustiftung vorgesehen werden soll.

Wir sprechen Ihnen bereits heute ein herzliches Dankeschön für Ihre 
Spende bzw. Zustiftung aus und nehmen natürlich auch gerne Ideen und 
Verwendungsvorschläge für eine Aufwertung unserer Gemeinde entgegen.

Vielen Dank
 für Ihre Unterstützung der  

Bürgerstiftung „Unser Redwitz“!
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Baustellenbericht aus dem Gemeindegebiet Redwitz

Ev. Kindertagesstätte Grünschnabel 

Die Erweiterung der Kindertagesstätte Grünschnabel geht voran. Die neu 
geschaffenen Räume beinhalten eine Kindergarten-Mensa und einen 
Gruppenraum, außerdem wird auch die Küche um ein Stück vergrößert. 
Nach Abschluss der Rohbauarbeiten wurden im November sämtliche 
Versorgungsleitungen gelegt, der Estrich eingebracht und die Putz- und 
Malerarbeiten an der Außenfassade vorgenommen. Jetzt geht es letztendlich 
an den Innenausbau, der aufgrund langer Lieferzeiten für Küche und 
Bistromöbel sowie den Bodenbelag erst Anfang 2021 abgeschlossen werden 
kann.
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Mehrzweckgebäude Mannsgereuth

In der letzten Novemberwoche haben die Handwerker Ihre Arbeiten 
zur Sanierung und Umbau der Toilettenanlage im Mehrzweckgebäude 
Mannsgereuth aufgenommen. Ausschlag für die Maßnahme gab die dringende 
Sanierungsbedürftigkeit der Toilettenräume unter Berücksichtigung einer 
barrierefreien Gestaltung. Hierzu werden Wände und Durchbrüche versetzt, 
neue Leitungen verlegt und sowohl an Wand und Boden neue Fliesen verlegt. 
Die neue Herrentoilette wird zugleich als Behinderten-WC nutzbar sein.  
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Straßensperrung „Am Berg“  

Die Straßensperrung in der Ortsstraße „Am Berg“ wird voraussichtlich 
noch bis Jahresende andauern. Zur Lastenminimierung und Stabilisierung 
hinsichtlich des Gewölbes der sich unter der Straße befindenden Kelleranlage 
wurde eine übergreifende Stahlbetonplatte in den Straßenaufbau integriert. 
Die Schutzmauer Richtung „Mühlberg“, ebenfalls aus Stahlbeton, wurde 
mittlerweile wieder errichtet und mit Sandstein verkleidet.

Neugestaltung der Einmündung Gässla/ Freibad 

Mitte November wurde die Grünfläche an der Einmündung Gässla zum 
Freibadparkplatz neu bepflanzt. Nachdem bereits im Sommer die gepflasterte 
Fläche mit Sitzbank entstanden ist wurden nun noch zwei Bäume und eine 
Hecke angepflanzt sowie die Fläche mit Grassamen angesät. Damit findet 
die Gesamtbaumaßnahme im Gässla ihren gestalterischen Abschluss.
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Neue Straße im Baugebiet Trainau erhält den Namen Stei-
nachblick

Ein weiterer wichtiger Schritt konnte für die Erschließung des Neubaugebietes 
in Trainau vollzogen werden. Der Gemeinderat hat in der November Sitzung 
einstimmig beschlossen, der Straße im Baugebiet „Steinachblick“ auch den 
Namen „Steinachblick“ zu verleihen. Die Vergabe des Straßennamens ist 
erforderlich, um die Vermessung des Baugebietes einleiten und den Parzellen 
auch die späteren Hausnummern zuweisen zu können. In den letzten 
Tagen wurden die 25 entstehenden Bauplätze vor Ort vermessen. Anhand 
der eingeschlagenen Holzpflöcke sind die Grundstücke und der zukünftige 
Straßenverlauf nun bereits schematisch zu erkennen.

Der Baubeginn für die Erschließungsmaßnahmen ist für Frühjahr 2021 
vorgesehen, die Fertigstellung und somit auch möglicher Starttermin für die 
privaten Häuslebauer ist für April 2022 geplant. Das Baugebiet Steinachblick 
erfreut sich bereits vor Erschließungsbeginn einer guten Nachfrage. Im 
nachfolgenden Bebauungsplan ist der aktuelle Reservierungsstand für die 
Grundstücke ersichtlich, wonach bereits mehr als die Hälfte der zukünftigen 
Grundstücke für Bauinteressenten reserviert sind. Weitere Anfragen nehmen 
unsere Mitarbeiter im Bauamt gerne entgegen. Diese sind unter den 
Rufnummern 09574/6224-23 (Hr. Pätzold), 09574/6224-22 (Hr. Stefan) oder 
09574/6224-28 (Hr. Schöpke) zu erreichen.
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Beim festgelegten Grundstückspreis von 77 €/m² war es uns wichtig, einen 
Festpreis auszuschreiben, der für die Käufer verbindlich ist und sich auch mit 
der Erschließung nicht mehr ändert. Im Kaufpreis sind die Kosten für Grund 
und Boden, für die Straßenerschließung und die Herstellungsbeiträge für 
Wasser und Kanal enthalten. Einzig für die Grundstücksanschlusskosten für 
Wasser und Kanal fallen noch Kosten in Höhe von rund 7.900 € an. Es besteht 
eine Bauverpflichtung innerhalb von fünf Jahren.
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Liebe Kinder,

unser Redwitzer Weihnachtsmarkt muss dieses Jahr leider 
ausfallen. Auch der Nikolaus, auf den Ihr am Weihnachtsmarkt 
immer ganz gespannt gewartet habt, kann heuer nicht kommen. 
Er hat aber trotzdem an Euch gedacht und hat bei uns bereits 
ein kleines Geschenk für Euch abgegeben.

Dieses Geschenk dürft Ihr Euch bei uns im Rathaus abholen. Der 
Nikolaus bittet Euch dafür aber um einen kleinen Gefallen. Er 
findet nämlich, dass unser schöner großer Christbaum vor dem 
Bürgerhaus nur mit Lichtern etwas leer aussieht. Deshalb freut 
sich Nikolaus, wenn Ihr für den Redwitzer Weihnachtsbaum 
eine Christbaumkugel bunt ausmalt. Auf die Rückseite könnt 
Ihr Euren ganz persönlichen Weihnachtswunsch schreiben und 
auch Euren Namen dazu, wenn Ihr möchtet.
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%
Der Nikolaus hat uns den Auftrag gegeben, jedem Kind, das 
eine bunte Christbaumkugel zu unserem Adventsfenster am 
Rathaus bringt, ein Geschenk zu überreichen. Kommt mit 
Euren Christbaumkugeln einfach bis zum 4. Advent zu den 
Rathausöffnungszeiten am Adventsfenster vorbei. Die Vorlage 
für die Christbaumkugeln könnt Ihr auch auf unserer Homepage 
oder Facebook-Seite in DIN-A4 Format finden. Eure ausgemalten 
Weihnachts-Wunsch-Kugeln werden von uns einlaminiert und 
vom Bürgerverein Lebendiges Redwitz e.V. an den großen 
Weihnachtsbaum am Bürgerhaus gehängt. Wir freuen uns 
zusammen mit Nikolaus auf einen schönen, bunt geschmückten 
Christbaum.
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Weihnachtswunsch: Haus zur Miete 

Zuverl. Familie (3 Pers. NR, festes Eink.) sucht gemütliches 
Haus, ca 120qm, 4-5 Zi, Gäste-WC, Carp. od. Garage und
Garten in Redwitz/Marktgraitz u. Umgebung. WM bis 850 EUR,
keine Elektro-Heizung. H: 0152-08787939

Liebe Freunde, Nachbarn und Bekannte,

für die telefonischen und schriftlichen Glückwünsche anlässlich 
meines 100. Geburtstages bedanke ich mich recht herzlich.
Ich habe mich sehr gefreut, dass ihr so zahlreich an mich 
gedacht habt.

Viele Grüße, Maria Lössl

Suchen - vertrauensvolle + zuverlässige Reinigungskraft, ca. 4 Std. alle 
14 Tage im Privathaushalt. 

Bei Interesse bitte Rückmeldung unter 0176 - 61026625
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NACHRUF
Wir nehmen Abschied von

Herrn Günter Herrmann
Herr Herrmann gehörte von 1984 bis 2002 dem Gemeinderat 
der Marktgemeinde Marktgraitz an und hat sich dort tatkräftig für 
seinen Heimatort ehrenamtlich eingesetzt. Seit 1994 war er als 
Feldgeschworener zuverlässig tätig.
Er hatte erheblichen Anteil an der Entwicklung seiner 
Heimatgemeinde.

Wir sind ihm für die geleistete Arbeit dankbar und werden sein 
Andenken in Ehren halten.

Marktgemeinde Marktgraitz
Jochen Partheymüller, Erster Bürgermeister

NACHRUF
 
In stiller Trauer nimmt der 1. Fußballclub Marktgraitz Abschied von

Dorothea Freitag

Dorothea Freitag trat 1980 in unseren Verein ein und wurde 2010 mit 
dem Vereinsehrenzeichen in Gold ausgezeichnet.
Für ihr weitreichendes Engagement für den Verein, wurde ihr im Jahr 
2012 die wohlverdiente Ehrenmitgliedschaft verliehen.

In den 40 Jahren ihrer Vereinszugehörigkeit war sie stets mit viel
Freude beim FCM aktiv und immer um das Wohlergehen ihres Vereins 
bemüht.
Unsere Anteilnahme entbieten wir ihrer ganzen Familie.

Wir werden ihr allzeit ein ehrendes Gedenken bewahren.

1. FC Marktgraitz 1911 e.V.
Jörg Partheymüller, 1. Vorsitzender
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Ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr
wünscht allen Bürgern, 

Mitgliedern und Freunden die
Freiwillige Feuerwehr Mannsgereuth
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OGV Marktgraitz

Anlässlich der jetzigen Lage findet 
dieses Jahr unsere Adventsfeier nicht 

statt!
Wir wünschen unseren 

Vereinsmitgliedern eine besinnliche 
Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir gedenken unser verstorbenen 
Mitglieder

Ihr OGV Marktgraitz
 1. Vorstand Manfred Müller

Bleibt alle gesund!
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Ein Danke an Tanja!

Es wird nun Zeit mal Danke an Tanja unsere Chefin zu sagen,

denn die letzten Wochen und Monate waren nicht leicht zu ertragen.

Die Pandemie erschwerte uns das Leben, und wir mussten 

zusätzlich mit Mundschutz und Kittel unsere Patienten pflegen.

Damit wir und unsere Patienten nicht verzagen, unterstützt uns

Tanja frühmorgens, mittags und abends.

Wir sind ein super Team mit ihr, und deshalb bedanken

wir Mädel´s vom Pflegedienst uns bei ihr.

Liebe Tanja, bleib so wie Du bist, dann schaffen wir

die nächsten Tage, Wochen und Jahre noch

und lachen über so manchen Mist.

Deine Mädel´s vom

Pflegedienst Marktgraitz
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Haus zu vermieten
-Marktgraitz, in zentraler Lage-

Helle 2 Zi.-Wohnung Parterre, 65 qm, EBK, Bad m. Fenster, 
sonnige Terrasse, kl. Abstellraum.

400 € KM + NK, keine Haustiere, NR.
Ab sofort zu vermieten.

Wohnung erfüllt seniorengerechte Ansprüche/-Bedürfnisse.
Wohnung würde sich auch zu geschäftl. Nutzung, 

als Büro oder als Praxis eignen.
Tel.: 09574/3745

Sonnige 3 Zi.-Wohnung, 1. Stock, 90 qm, großes lichtdurchflutetes 
Wohnzimmer m. integrierter EBK + Kaminofen, franz. Balkon, 

Bad (m. Wanne, Dusche, WC u. Fenster), 
sep WC, kl. Abstellraum. 

600 € KM + NK, keine Haustiere, NR.
Ab sofort zu vermieten.

Tel.: 09574/3745

Haus kann auch als Wohnung (1. OG) 
mit Geschäftsbereich/-Homeoffice o.ä. (Parterre) genutz werden.
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Das Team der Diakoniestation Schmölz

Sie benötigen Unterstützung bei der Pflege 
oder bei der häuslichen Versorgung? 
Rufen Sie uns an: Tel.: 09264 – 8316 
96328 Küps-Schmölz, Coburger Str. 4

Mail: info@ds-schmoelz.de, homepage: www.ds-schmoelz.de
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Spende Blut
Rette Leben

Donnerstag, 17.12.2020
17.00 - 20.00 Uhr

Hochstadt
Katzogelhalle
Am Katzogel 6

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:

Freitag   14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag  10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
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Jugendbeauftragte

Die Jugendbeauftragten der Gemeinde Redwitz, Lukas Busch, 
David Lauterbach und Niklas Welscher erreichen Sie unter: 

E-Mail: jugendbeauftragter@redwitz.de

Die Jugendbeauftragten des Marktes Marktgraitz Jonas Geßlein und 
Tobias Doppel sind unter 

E-Mail: jugendbeauftragter@marktgraitz.de 

zu erreichen.

Termine mit dem Redwitzer Seniorenbeauftragten Jürgen Feiner 
vereinbaren Sie bitte unter der Tel.Nr. 09574/650909.

Fax: 09574/6224-44
E-Mail: seniorenbeauftragter@redwitz.de

Termine mit der Marktgraitzer Seniorenbeauftragten Hanni Fischer 
vereinbaren Sie bitte unter 

Telefon 0173/4610004 oder 09574/6224-17 
oder per E-Mail: seniorenbeauftragte@marktgraitz.de

Seniorenbeauftragte
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Kirchliche Nachrichten

Evang.-luth. Pfarrei
Redwitz und Obristfeld

Mittwoch, 2. Dezember 2020 
Redwitz  19.00 Uhr  Erste ökumenische Andacht

Sonntag, 6. Dezember 2020 – Zweiter Advent 
Redwitz  09.00 Uhr  Gottesdienst
Obristfeld  10.00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 9. Dezember 2020 
Redwitz  19.00 Uhr  Zweite ökumenische Andacht

Sonntag, 13. Dezember 2020- Dritter Advent
Obristfeld   09.00 Uhr Gottesdienst
Redwitz  10.00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 16. Dezember 2020 
Redwitz  19.00 Uhr  Dritte ökumenische Andacht

Sonntag, 20. Dezember 2020 – Vierter Advent
Redwitz  09.00 Uhr Gottesdienst 
Obristfeld   10.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 24. Dezember – Heilig Abend
Redwitz 14.30 – 15.00 Uhr Open Air Gottesdienst im Pfarrgarten
                        und  15.30 – 16.00 Uhr   Open Air Gottesdienst im Pfarrgarten
Obristfeld 16.30 – 17.00 Uhr  Open Air Gottesdienst vor der Kirche
Redwitz  22.00 Uhr  Christmette in der Kirche

Freitag, 25. Dezember - Erster Weihnachtsfeiertag
Obristfeld   09.30 Uhr Gottesdienst 

Samstag, 26. Dezember  - Zweiter Weihnachtsfeiertag
Redwitz  09.30 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 31. Dezember – Silvester
Redwitz   17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel
Unterlangenstadt  18.00 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel
   nur mit Anmeldung bei Beate Wagner 
   09574/4242!
Obristfeld   19.00 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel
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Aufgrund der aktuellen Lage können sich kurzfristig Änderungen ergeben. 
Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen in der Presse und unter 
www.redwitz-evangelisch.de – hier finden Sie auch die Orte der Andachten.
Anmeldungen zu den Gottesdiensten in Obristfeld nimmt während der 
Öffnungszeiten das Pfarramt (Di 16-18 Uhr, Mi + Do 10-12 Uhr) - Tel. 09574/4315
entgegen.

Anmeldungen zu Gottesdiensten in Redwitz richten Sie bitte an Beate Wagner – 
Tel. 09574/4242.

Evang.-luth. Kirchengemeinde
Schmölz

So. 06.12. 2. Advent
09.45 Uhr Gottesdienst in Schmölz, Pfr. i.R. Seegenschmiedt

So. 13.12. 3. Advent
09.45 Uhr Gottesdienst in Schmölz, Dekan Dr. Müller

So. 20.12. 4. Advent
09.45 Uhr Gottesdienst in Schmölz, Lektorin Schmidt-Müller

Do. 24.12. Heiligabend
17.00 Uhr Christvesper in Schmölz mit Krippenspiel auf dem Dorfplatz
22.00 Uhr Christmette in Schmölz mit Lektor Krause

Fr. 25.12. 1. Weihnachtsfeiertag
09.45 Uhr Gottesdienst in Schmölz, Lektor Schiller

Sa. 26.12. 2. Weihnachtsfeiertag
09.45 Uhr  Gottesdienst in Schneckenlohe, Lektor Kause

So. 27.12. 1. Sonntag nach dem Christfest
 kein Gottesdienst

Do. 31.12. Silvester
17.00 Uhr Gottesdienst in Schmölz, Pfr. i.R. Ranzenberger

 in beiden GD werden die Namen der Getauften, Konfirmierten und 
 Getrauten verlesen
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Mi. 02.12. Hl. Luzius, Bischof von Chur, Märtyrer
18:30 Uhr Hl. Messe, Weggottesdienst mit den Kommunionkindern 
19:00 Uhr Ökumenische Adventsandacht in der evgl. Kirche 

Sa. 05.12. Hl. Anno, Bischof, hl. Sola, Priester, Glaubensbote in Franken
18:00 Uhr Hl. Messe
 ++ Eltern Margarete u. Erhard Schmitt 

Mi. 09.12. Hl. Johannes Didacus Cuauhtlatoatzin, Glaubenszeuge
16:00 Uhr Erste Beichte der Kommunionkinder 
19:00 Uhr Ökumenische Adventsandacht in St.Michael 

So. 13.12. 3. Adventssonntag (Gaudete)
10:30 Uhr Hl. Messe, parallel Kinderkirche im Pfarrsaal 

Mi. 16.12. 
19:00 Uhr Ökumenische Adventsandacht in Unterlangenstadt 

Sa. 19.12. 
18:00 Uhr Hl. Messe - Lichtergottesdienst mit besinnlichen Elementen 
 - Bußgottesdienst 
 ++ Wilhelm u. Emma Engelhardt u. Kinder

Do. 24.12. Heiliger Abend
17:00 Uhr Wortgottesdienst mit Krippenspiel 

Fr. 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Weihnachtsfest
 
Sa. 26.12. Hl. Stephanus, erster Märtyrer
10:30 Uhr Pfarrmesse mit Kindersegnung 

Mi. 30.12. 
18:30 Uhr Hl. Messe zum Abschluss des Jahres

Kath. Kuratie „St. Michael“
Redwitz a.d. Rodach
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Katholisches Pfarramt
Marktgraitz

Di. 01.12. 
18:30 Uhr Hl. Messe, Weggottesdienst mit den Kommunionkindern
 ++ Lotte u. Willi Göldel / ++ Peter Lorenz, Gretel u. Josef Mühlherr

Mi. 02.12. Hl. Luzius, Bischof von Chur, Märtyrer
15:00 Uhr Adventsgottesdienst mit dem Kindergarten mit Besuch von 
 Bischof Nikolaus 

Fr. 04.12. Hl. Barbara, Märtyrin, hl. Johannes von Damaskus, 
 sel. Adolf Kolping, Priester
18:00 Uhr Hl. Messe - Rorategottesdienst im Kerzenschein
 ++ KDFB Marktgraitz 

Sa. 05.12. Hl. Anno, Bischof, hl. Sola, Priester, Glaubensbote in Franken
16:00 Uhr Firmnachmittag entfällt! 

So. 06.12. 2. Adventssonntag
10:30 Uhr Hl. Messe - Familiengottesdienst mit Besuch von Nikolaus
 ++ Fam. Michel u. Murrmann 
15:00 Uhr "Zur Ruhe kommen im Advent" 

Di. 08.12. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und
 Gottesmutter Maria
18:30 Uhr Hl. Messe - Hochfest Mariä Empfängnis
 ++ Eltern u. Geschwister Rauh u. Kalt u. Angeh. 

Fr. 11.12. Hl. Damasus I., Papst
18:00 Uhr Hl. Messe - Roratemesse im Kerzenschein
 + GR Otto Rauh 

So. 13.12. 3. Adventssonntag (Gaudete)
09:00 Uhr Hl. Messe 
16:00 Uhr "Zur Ruhe kommen im Advent" - gestaltet von 60plus 

Di. 15.12. Hl. Wunibald, Gründerabt von Heidenheim, Glaubensbote in 
 Thüringen und Franken
18:30 Uhr Hl. Messe - Roratemesse im Kerzenschein
 ++ Andreas u. Johanna Rubelt 
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So. 20.12. 4. Adventssonntag
09:00 Uhr Pfarrmesse 
16:00 Uhr "Zur Ruhe kommen im Advent" 

Di. 22.12. 
18:30 Uhr Hl. Messe
 + Hans-Egon Jansen z.Jhtg. 

Do. 24.12. Heiliger Abend
16:00 Uhr Wortgottesdienst mit Krippenspiel 
22:00 Uhr Christmette
 ++ Hans u. Renate Schneider / ++ Alois u. Hedwig Lunz, 
 Tochter Klothilde u. Kornelia Lorenz 

Fr. 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten
09:00 Uhr Hl. Messe - Hochamt zum Weihnachtsfest
 ++ Maria z.Jhtg. und Bonifaz Mahr sowie Elli Rubelt 

Sa. 26.12. Hl. Stephanus, erster Märtyrer
09:00 Uhr Hl. Messe
 ++ Fam. Held u. Geiger 

So. 27.12. Fest der Heiligen Familie
09:00 Uhr Wortgottesdienst 
16:00 Uhr Weihnachtsandacht mit Kindersegnung 

Di. 29.12. Hl. Thomas Becket, Bischof v. Canterbury, Märtyrer
18:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit dem Kreisverband der CSU

Do. 31.12. Hl. Silvester I., Papst
17:00 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluss
 ++ Angeh. Michel und Murrmann 
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Notruftafel
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsstelle 112
BRK Rettungsleitstelle
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Giftnotruf
II. Medizinische Klinik des städt. Krankenhauses 
Nürnberg-Nord
Telefon: (09 11) 39 82-4 51
Fax: (09 11) 39 82-2 05
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